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Ehrung für Herrn Prof. Dr. H a n s  M a l ic k y

Am 16. März 2009 wurde Herr Prof. Dr. H a n s  M a l ic k y  

anlässlich der Tagung der Deutschen Gesellschaft für 
allgemeine und angewandte Entomologie in Göttingen 
mit der FABRicius-Medaille ausgezeichnet. Leser und 
Redaktion der „Entomologischen Nachrichten und Be­
richte“ möchten zu dieser hohen Ehrung sehr herzlich 
gratulieren!

H a n s  M a l i c k y  während seiner Dankworte am 16.03.2009 in Göttin­
gen (Foto: G. T s c h u c i i ) .

Das wissenschaftliche Werk von H a n s  M a l ic k y  begann 
mit Studien über die ökologischen Beziehungen zwi­
schen Lycaenidenraupen (Lepidoptera) und Ameisen 
(zusammenfassende Publikationen 1969, 1970).

Das zentrale Thema der Forschungen von Hans Ma­
licky sind aber die Trichoptera. Er begann im Jahre 
1969 an der B iologischen Station Lunz der Österrei­
chischen Akadem ie der W issenschaften, sich mit Kö­
cherfliegen und Fließgew ässer-Ö kologie zu befassen. 
Während er sich in die für ihn neue Materie einarbeite­
te, schrieb er gleichzeitig  das Manuskript für das Kapi­
tel „Trichoptera“ in K ükenthals „Handbuch der Z oo­
logie“ -  eine außergewöhnliche Leistung! Seit 1975 ist 
er Herausgeber der Zeitschrift „BRA UERIA“ (früher 
„Trichoptera Newsletter“).
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Seine Bestimmungsliteratur wird heute überall verwen­
det. H a n s  M a l ic k y  hat sein Wissen vor allem in Form 
eines Bestimmungsatlas (1983) zur Verfügung gestellt. 
Dieser „Atlas of European Trichoptera“ ist inzwischen 
(2004) schon in einer zweiten Auflage erschienen. 
H a n s  M a l ic k y  hat bisher über 2000 Köcherfliegenarten 
beschrieben -  ein F a b r ic iu s  der Trichopterologie. Viele 
der von ihm vergebenen Namen lassen eine Ader erah­
nen, die man von weiter weg betrachtet, nicht unbe­
dingt vermuten würde, z. B.: Ecclisopteiyx asterix, 
Rhyacophila obelix oder Hydroptila ideßx.

H a n s  M a l ic k y  befasste sich sehr intensiv mit der Ana­
lyse der Areale der europäischen Trichoptera und be­
schrieb als Erster Refugialgebiete, in denen während 
der pleistozänen Vergletscherung Teile der Fließwas­
serfauna in Mitteleuropa überdauert haben (extra-me­
diterrane Arealkerne, Dinodal) und erweiterte damit 
unser meist auf D e L a t t in  beruhendes Konzept erheb­
lich. Die pleistozänen Vergletscherungen haben offen­
bar nicht die gesamte Fauna nach dem Süden abge­
drängt, und die heutige Besiedlung Mitteleuropas geht 
nicht ausschließlich auf die postglaziale Rückwande­
rung zurück. Es zeigte sich im Gegenteil, dass zahl­
reiche Arten, um nicht geradezu zu sagen, der größte 
Teil der Fließwasserfauna, im Mittelmeergebiet gar 
nicht Vorkommen und daher in Mitteleuropa „überwin­
tert“ haben müssen. Beispiele finden sich nicht nur bei 
den Trichoptera, sondern auch bei anderen Ordnungen 
und über die Insecta hinaus.

L ite ra tu r
K lausnitzer, B. (2009): L audatio  fü r H errn  Prof. Dr. H ans M alicky 

a n lä ss lich  d er V erle ihung  d e r FABRicius-M edaille d e r D G aaE  am 
16. M ärz  2009 in G ö ttingen . -  M itte ilu n g en  d e r D eu tsch en  G e­
se llsch a ft für a llg em ein e  und an g ew an d te  E n tom olog ie  (im  
D ruck).

B e r n h a r d  K l a u s n it z e r

Ehrenmedaille für herausragende 
Leistungen auf dem Gebiet der 

Entomofaunistik für Dr. L o t h a r  Z e r c h e

Am 29. Juni 2009 wurde Dr. L o t h a r  Z e r c h e  in Ceské 
Budëjovice (Budweis) anlässlich des 21. Internationa­
len Symposiums für Entomofaunistik in Mitteleuropa 
(SIEEC XXI) mit der „Ehrenmedaille für herausragen­
de Leistungen auf dem Gebiet der Entomofaunistik“ 
(In Scientia Entomofaunistica Excellenti) ausgezeich­
net. Insgesamt erhielten bisher 36 Entomologen diese 
Ehrung, darunter 13 Koleopterologen (Tabelle 1), er ist 
also der 14.

L o t h a r  Z erc h e  und B e r n h a r d  K l a u s n it z e r  bei der Überreichung 
von Medaille und Urkunde in Ceské Budëjovice (Budweis) am 
29.06.2009 (Foto: F. G u s e n l e it n e r ).

Wir kennen L o t h a r  Z e r c h e  als einen exzellenten Ken­
ner der Staphylinidae. Seine erste Veröffentlichung 
„Der dritte Fund von Pseudopsis sulcata N e w m a n  in 
der DDR (Col., Staphylinidae)“ erschien 1975 in den 
„Entomologischen Nachrichten“ -  einem Vorläufer die­
ser Zeitschrift. Es folgten bis 1981 13 weitere Arbeiten 
in den „Entomologischen Nachrichten“, fast alle über 
Staphylinidae. Es war dies nahezu die gesamte Start­
phase seines wissenschaftlichen Werkes. Auch später 
publizierte er in den „Entomologischen Nachrichten 
und Berichten“ Bald erkannte L o t h a r  Z e r c h e , dass 
man nicht alle Gruppen der Staphylinidae in gleichem 
Maße auf hohem Niveau bearbeiten kann. Etwa 1978 
begann er mit einer intensiveren Beschäftigung mit der 
Gattung Oxypoda.

Nach Abschluss des Studiums in Greifswald wurde L o ­

t h a r  Z e r c h e  Fachlehrer für Chemie/Biologie in Rot­
schau bei Reichenbach/Vögtland (1968-1970) und in 
Gornau bei Zschopau/Erzgebirge (1970-1982), insge­
samt war er 14 Jahre als Lehrer tätig.

Das Jahr 1982 brachte einen Wendepunkt im Leben der 
Familie Z e r c h e . L o t h a r  bekam zum 1. August 1982 
eine Festanstellung als Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
in der Abteilung Taxonomie der Insekten im Institut für


